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143Rezensionen und Nachrichtgn.
zum 1SCHhO von Ajaccio ernannten und 348 nach Assısı transferierten
Bertrandus Escharpiti, gleich Lagery dem Minoritenorden angehörend:; CS

leg hıer eine allerdings Tast allgemeine Verwechselung COIr Lagery rhielt
auch NIC sofort bel selner Kreationn ardına A 610] Maı 371 den
ıtel CGaecıiliae, sondern zuerst den ıtel ö ”riscae;; jenen lüırfte C erst
nach dem aml 25 Nov 33 erfolgten Tod des Kardınals (ju1do VO

oulogne, welcher VOIN Kardinalpriester tit. Caecıiliae
Bischof VON OTrTTIO befördert wurde und diesen 1te vielleicht In N-
dam' beibehiel eIn wenıgstens ın der späteren Zeıt ziemlich oft VOT- n  }  Wkommendes eispie erhalten haben. [Der ardına ]1as de Nabinalıs,
be]l Souchon 1/ Nr T de Nabılan genann({, tarh nıcht
erst 950 sondern schon A P Jan 1348; ereits Aa AD Febr 348
l1ess der Mapst dessen Schuldner auf Anstehen der Testamentsexecutoren

Bezahlung der schuldigen Summen auffordern Reg Vat. 180 ep
1029 err S kennt terner die den Kardıinälen Jacobus VON Aragon (S 20992
Nr 2(69)) und D”etrus Serra S 704 Nr 283) verlıehenen Titel nicht; auch
hier häatte ihn eın 3lick In mmeine ihm 2 sechr ignorlerte Mier. ca  1
eines Besseren belehren können. FASchliesslich se1l noch auft ein DAaAT falsche Konsekrations Daten
Päpsten, welche sich owohl 1n meiner Hıer. cath als auch hei (irotefend
finden Souchon bringt hierüber überhaupt keine Angaben

Der 20 e7 334 erwählte Benedi XIIaufmerksam gemacht,
wurde aicht schon Al 26 Jez 1334, sondern erst Al Jan. P335) und
der Aa 18 |)e7 352 erwählte Innocenz wurde aicht schon Al 29.
sondern erst Anl 3() DDe7 gekrönt. Die talschen |)aten hat ZWäal

noch | [) e M IN seinen Specimina palaeographica gebracht; alleın Se1It-
dem hat e S16 auf (irund YCHAUCT Forschungen selhst als solche erkannt.
[ )as FIC  1ge Krönungsdatum VON Benedik Xal habe auch ich unabhängig
VON ihm gefunden.

Rom KOonrad Fubel
!  N

Monumenta Ordints Fratrum Praedicatorum HIiSs(torica. HT, l Z3

VII, Acta Capıtulorum (jeneralıum (vol I [T, I1]) i1tterae Encyclicae
Magistrorum Generalıum, recensult Pr Benedictus eicher ejusdem
()rdinıs Komae, typographia polygtotta de Propaganda iıde,
S98 900

Der Dominikanerorden, ın welchem wissenschaftliches Streben VON
Djeher blühte, ist gegenwärtig daran, unter dem eingangs erwähnten (jesamt-

1te ein nach gTrOSSCIH Gesichtspunkten angelegtes Sammelwerk herauszu-
/Zur erstengeben Man kann hiebel vier Mauptgruppen unterscheiden.

siınd Z rechnen dıie „Acta capıtulorum generalıum“ nebst den „Litterae
encyclicae Magistrorum generalıum“, ZUT zweıten mehrere Ordenschroniken,
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A rıtten verschiedene. er über hervoffagende Miıtglieder des O rdens,
W1e die Raymundiana und dıe Vıta Thomae Aquin des (iuilelmus de

E
10CCO, vierten ndlıch auserlesene erke, die VON LDDomminıkanern VCOI-

Tasst worden SINd, W1IEe des Ihomas Cantipratanus „Bonum uniıversale de
apıbus“ und des se] Johannes L)omiinicı SMa noctis“. Nehmen WIr hiezu
noch dıe einschlägıgen separaten Publicationen, W1Ee das Cartulaire histoire
dıplom. de Dominique VON A —— 111 A a ml 9 C} die Ftudes histor1ques
SUr la province Dominicaine de France VOIN CM aD OL die Histoire de

1incen Ferrier VOIN Pa e en  S Humberti de Romanıs Opera de
vıta reguları VON Ber  e sehen WIT allenthalben das Feld derBA  W (jeschichte dieses (Ordens m der umfassendsten Weise bebaut, während
urch eın anderes HCCS Unternehmen, die Bıblıotheca ascetica rae
die geistige Schaffensthätigkeit selner Mitglieder nach elıner andern eılfe
hın beleuchtet wird, Sal G reden VOI den Publikationen anderer
Mitglıeder, welche sich auT dem philosophisch-theologischen (jebilete bewegen.

Wır mussen unNs hier al die Monumenta (Ird Fr rae Historica
und VON diesen wıieder 1Ur auft die ere1ts erschienenen erstien dre]l an
der Acta capıtulorum generalıum ne den Lıtterae encycliıcae Magıistrorum
generalıum beschränken Herausgeber derselben ist ened1 Keichert,
welchem nach dem bIs jetz bekannten Editionsplane überhanpt der LÖöwen-
anteil den ZU veröffentlichenden Monumenta zulallen soll Nun, eine
jugendliche ra W1Ee C ISt, erscheint (l hiefür In der I hat auch ebenso
geeignet als eistungsfähig. elc wichtige Quelle tür dıe CGjeschichte des
Dominıkanerordens und auch tur dıe allgemeıne, besonders Kultur-Geschichte
durch die Herausgabe dieser Generalkapıitelsakten erschlossen wird, lässt
siıch schon denken, ohne dass WIT dies des Näheren hier ausführen, Was

uUNs Ja schon dıe Kücksıcht auf den ZUgEMECSSCHCN aum verbiletet. Hierzu
Lragt insbesondere auch hre OT OSSC Vollständigkeit bel Vom ersten
(jeneralkapıtel 220 sind die en In einer WeNn auch N1IC. abso-
uten, aber doch QTOSSCH relatıven Vollständigkeit erhalten , W1e S1E kein
anderer en bezüglıch der en selner Generalkapıtel erreıicht. Zu
danken 1st diese Vollständigkeit VOT lem den Verordnungen der (jeneral-
kapıtel 7 Köln 245 und IrIier 266 wonach ıIn jedem
IKKonvente ein C gehalten werden musste, ıIn welches die en der
General- und Provinclalkapıtel einzutragen AD Fın besonderes Ver-
dienst U1 die Erhaltung der Kapıtels-Akten tüur die Zeıt VON 220 bezw.
250 VON welchem S aAall eigentlich erst Kapıtelsakten existieren, HIS INs
erstfe Drittel des 14 1 erwarb sıch der WEC seine Practica INquI1SI1-

ya f 10N1S berühmte Dominikaner Bernardus Guldonis, welcher dieselben, ennn

auch mehr summarisch, In einem eigenen er zusammenstellte. Hıevon
en siıch 7We]1 (Codıces erhalten, der eine bessere In Bordeaux, der andere
In Toulouse befindlich, während elne andere hlievon unabhängige Oomplla-
tion AUSs dem 13 und 14 R ange /eıt m Konvente Marıa Novella

Florenz aufbewahrt wurde, bIs sı1e Ins Ordensarchiv Zzu Kom kam
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[)Diese drei Codices (abgeséhen VON un anderen weniger orıginalen) WB

benützte eICHET. vorzugswelse Z möglıchst korrekten Herstellung des
T extes der Acta und A hauptsächlıc tür den ersten Band, welcher die 7re 0Q umfTasst; Tur den zweıten Band, welcher VON 304 bIis
378 KEICHT Kkamen noch einige andere wichtige Codices hINZU. Für den
rıtten Band, welcher. die Generalkapıtel VONN 38 bIs 408 und Z2Wal Pa M A
während der Zeıt des Schismas VO 3/8 bIs AT sowohl jene
der avignonesischen WIe der römischen edienz enthält, wiederum
andere Codices, WIEe S1e ıIn der Vorrede hlezu angegeben werden, ZUu be-
nutzen 0} ist ES dem Herausgeber beım uTrwande ogrösster orgTa und
Akrıbije gelungen, einen möglichst korrekten Text ZU bieten, während die
Varıanten In einer eigenen Kubrık angemerkt wurden. DIIG eigentlichen,

bessern Verständnisse des T extes dienenden Anmerkungen hätten
eIWwAS reichlicher ausfallen können; denn WEeNnNn auch CAhlusse ıIn einem
eigenen an auUuSsSser dem ex nomınum auch eın EX eiI-
scheinen soll, wırd erselbe voraussichtlich mehr eine Zusammenfassung
der Materien als eine rklärung eEIMzEINEN iur den Lalen weniger verständ-
iıchen Ausdrucksweisen Se1IN. Ul Aufklärung der vorkommenden Personen
ist auch jetz schon mehr geschehen, W1IEe überhaupt anerkannt werden MUSS,
dass die Herausgabe der Acta capıt. rae'! 1n gu Händen ist

Die den uniten Band der Monumenta bildenden [ ıtterae encyclicae
Magıstrorum generalıum tallen ıIn die 1 DE bIs 3706 und sınd ın den
(Codices gewöhnlıch den en der Generalkapıtel angehängt; der Meraus-
geber aber g]laubte S1e ıIn einen eigenen Band ammeln und IUr siıch VOCI-

OTIeN  iıchen Zzu sollen eine Handlungswelse, die NUr ıllıgen ISt, weıl
WIr auf diese Weise eine ebenso eigenartige WwI1Ie interessante Lectüre In
einer die UVebersichtlic  D  — NUr fördernden Zusammenstellung ernalten

Was den ezuz dieser Monumenta eir1  ‘} kann erselbDe direkt
VO (ieneralatshaus 1n Kom (Via San Sebastianel 10) oder MC die

Roth’sche Buchhandlung 1n Stuttgart-Wıen geschehen. IJer Preis der ın
Lexikonforma erscheinenden an richtet sich Je nach dem Umfange, ist

äber eIn verhältnısmässig schr bıllıge
KONLAd E 'u Del

Denitfle des Freres Precheurs, Correspondant de 11 Institut,
La desolation des eolises, monasteres et hÖöpttaux France nendant Ia

des enfts ANS, (en vol.), Lex (XAIV, 604), IParis‚ Pic_ard
et ils, 899 1 15 TKCS:

Der erste, 1897 erschienene an dieses erkes, welcher VOIN Ver-
tasser ursprünglich NUr einen Freunden gewıdmet und darum m Buch-
hande]l nıcht en Warl, Jeiz aber jedoch 1L1UT mıt dem ganzen erke)
um den Preis von 12 Ircs. geliefert wird, wurde bereıts ın dieser (Quartal-
chrıft 898 235 kurz besprochen und 1lebel emerkt „Denifle ware

m Quart.-Schrift 900 10


